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TSV AKTUELL: 2/2008
THEMEN DIESER
AUSGABE
Hauptverein: Geburtstage, neue Schriftführer, Starkbierfest,
Instandhaltungsarbeiten
Taekwondo: Danprüfung bestanden
Tennis: Saisonstart mit Schleiferlturnier, Seniorentennis
Fußball: Jahreshauptversammlung, Spendenübergabe,
Saisonverlauf Herren, Trainingsanzüge B-Jugend,
Frauenfußballmannschaft, Wattturnier AH, Spielbetrieb AH,
TaFI DFB Stützpunkt
Handball: Saisonrückblick und Vorschau
Stockschützen: Sportliche Senioren
Tischtennis: Aufstieg 2. Mannschaft
Turnen: Innovation bei den Turnern
Badminton: Klassenerhalt geschafft, Turnierbilanz
Leichtathletik: Termine Sportabzeichen

Informationen rund um den TSV und seine Abteilungen im Internet:
http://www.tsv-indersdorf.de

Wir gratulieren unserem
Geschäftsführer

Sepp Schuster
zu seinem 70. Geburtstag und
wünschen Ihm alles Gute und
viel Gesundheit, damit er
seinem Hobby dem Radlfahrn
noch lange treu bleiben kann.
Danken wollen wir Ihm für seine
vielen Stunden die er
für den TSV Indersdorf
aufbringt, ob im Vorstand oder
bei den vielen Arbeiten am
Sportheim.

Lieber Sepp - Vielen Dank
Deine Vorstandskollegen
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Cyclostr. 92 85229 Markt Indersdorf
Tel: +49 (0) 8136 660  Fax: +49 (0) 8136  5771 
marktind@sce-cyclo.com www.sumitomodriveeurope.com

Sumitomo (SHI) Cyclo Drive Germany, GmbH,

seit über 75 Jahren ein zuverlässiger Partner

in der Getriebetechnik,

wünscht den Sportlern des TSV Indersdorf viel Erfolg.

Mit einem  starken Team werden Erfolge in der

Wirtschaft wie im Sport erreicht.

Sumitomo (SHI) Cyclo Drive Germany, GmbH
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HAUPTVEREIN:
TSV VORSTAND
WIEDER KOMPLETT

Nachdem in der letzten Haupt ver -
sammlung des TSV die beiden
Schriftführer Iris Türk und Toni Jilek
sich nicht mehr zur Wiederwahl
gestellt haben konnten zwei Nach -
folger gewonnen werden.
In Angelika Hintermeier und
Stefan Tauchmann haben sich zwei
langjährige Mitglieder des TSV bereit
erklärt diese Positionen zu überneh-
men. Als erste Schriftührerin wird
Angelika Hintermeier, die aus der
Turnabteilung kommt, ihre Erfahrung

als Buchhalterin für diese Aufgabe
einbringen. 
Zweiter Schriftführer wird Stefan
Tauchmann. Er kommt aus der
Abteilung Fussball und ist derzeit als
zweiter Platzwart für den TSV tätig
und in Zukunft auch für die TSV
Aktuell zuständig. 
Der Vorstand des TSV bedankt sich
bei beiden Mitgliedern sich für unse-
rern Verein einzusetzen und bittet alle
Ab teilungen um gute Zusammen -
arbeit.                     Der Vorstand

80. Geburtstag feierte unser Ehrenmitglied

Erich Langheinrich
Viel Glück und Gesundheit wünscht Dir 

Der Vorstand des TSV Indersdorf
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Marktplatz 9
Markt
Indersdorf
Telefon 893203

● Schlösser
● Schließzylinder
● Schließanlagen
● Beschläge
● Sicherheitsbeschläge
● Schlüssel aller Art

BAUSTOFFHANDEL

85229 GLONN
Hammerschmiedweg 21 · � 08136/5677

JOSEF KETTL GMBH

BAUSTOFFHANDEL

● Reparaturen und 
Wartung aller Fabrikate

● TÜV und AU täglich 
im Hause

● Unfallinstandsetzung
● Reifenservice
● Klimaservice
● Gebrauchtwagen:

An- und Verkauf
● Neuwagen

KFZ-Meisterbetrieb

Gewerbestraße 27
85229 Markt Indersdorf
Telefon 0 8136-53 59
Telefax 0 8136-9 92 96

www.walter-autoservice.de
info@walter-autoservice.de
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Starkbierfest 2008
Wie jedes Jahr begeisterte der brave Soldat
Schweijk die Zuhörer beim inzwischen schon
17. Starkbierfest des TSV Indersdorf. Im voll-
besetzten Saal des Gasthauses Doll in Ried
konnte Bernhard Wetzstein die Freunde des
TSV und die Prominenz, angeführt vom
Landrat Hansjörg Christmann, dem
Landtagsabgeordneten Blasius Thätter und
unserem Bürgermeister Josef Kreitmeier
begrüßen. Für Bürgermeister Kreitmeir und
fast alle Gemeinderäte wie auch für die
Bürgermeister Eichinger von Vier kirchen und
Mederer von Schwab hausen hatte Schweijk,
alias Hansi Leber, seine Sprücherl parat. Er
erzählte seine pointenreichen und geistrei-
chen Insider-Geschichten und strapazierte
dabei die Lachmuskeln. Nach seiner längsten
Rede seit Bestehen des Indersdorfer Stark -
bierfestes erhält er nach dem großen Finale
stehende Ovationen und seinen verdienten
Applaus.
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Martin Dafelmaier
Meisterbetrieb
Sanitär – Gas – Heizung

Dachauer Straße 87 · 85229 Markt Indersdorf

Tel.: 08136/9984-36 · Fax: 08136/9984-33 · Handy: 0170/4170704

E-Mail: info@max-haustechnik.de · http://www.max-haustechnik.de

d u e
MODE & SCHUHE FÜR SIE UND IHN

Augustinerring 2 · 85229 Markt Indersdorf
Tel.: 0 8136 / 67 87 · Fax: 0 8136 / 80 99 98

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.00-12.00 und 14-00-18.00 · Sa 9.00-13.00
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Eigenleistungen sparen dem Verein Geld
Wie zu sehen ist, wurde das Gelände
um das Vereinsheim saniert. Viele klei-
ne und große Maßnahmen, wurden
weitgehend in Eigenleistung durchge-
führt. Die Arbeiten wurden wieder von
unserem Geschäftsführer Josef Schuster
koordiniert oder von ihm selbst ausge-
führt. Unterstützung gab es von den
Ver einsmitgliedern Toni Jilek, Gerhard
Seitz, Georg Hamberger, Martin
Schmeller und vor allem durch Stefan
Tauchmannn. Leider sind es weitge-
hend immer die gleichen Mitglieder, die
sich für die Übernahme von Instand-
setzungsarbeiten beim TSV bereit erklä-
ren, was vor allem bei den Vorstand-
mitgliedern, die sich mit diesen
Maßnahmen befassen müssen, zu Ent-
täuschungen führt. An dieser Stelle der
Appell an alle Abteilungen mitzuhelfen
und diese Aufgaben auch als Vereins-
aufgaben zu begreifen. 
Die Arbeiten, wie herrichten des Bier-
gartens, beseitigen von Müll hinter den
Umkleidekabinen, streichen des Rück-
gebäudes, streichen der Fenster und

diverse Innenarbeiten wurden in der
Zeit von Februar bis Mai geleistet.
Addiert man die dafür notwendigen
Stunden so sind dies ca. 300 Stunden.
Würden alle Instandhaltungs maß -
nahmen fremdvergeben, wären bei
einem Stundensatz von 40.- Euro dafür
12.000.- Euro zu bezahlen gewesen. In
anderen Vereinen z.B. beim ASV
Dachau werden diese Kosten von der
Gemeinde Dachau übernommen, weil
der Verein die laufenden Instandhal-
tungsmaßnahmen nicht mehr tragen
konnte. Beim TSV haben wir ein ande-
res Modell über die Grundstock-förde-
rung der Gemeinde. Das Modell funk-
tioniert aber nur deshalb, weil die oben
beschriebenen Maßnahmen noch in
Eigenleistung erbracht werden können.
Jede größere Maßnahme, wie die
Reparatur der Rückwand des
Umkleidegebäudes, Neuinstallation des
Duschbereichs oder der Türen und
Fenster beim Umkleidegebäude ist
nicht durchführbar und wird aufge-
schoben.  
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SO VIEL
NEU GAB‘S
NOCH NIE.
Wie wär’s mit einer
Probefahrt?
Wir freuen uns
auf Sie!

Autohaus Schmeller GmbH 
Glonntalstraße 29 · 85229 Markt Indersdorf

Telefon 0 81 36 / 89 32 57 · Fax 0 81 36 / 68 38

g g g g
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TEAKWONDO:
DANPRÜFUNG BESTANDEN
1. und 2. Dan Taekwondo für Stefan Wähler
und Florian Stahl vom TSV-Indersdorf
Die Abteilung Taekwondo des TSV
Indersdorf gratuliert herzlich ihrem 1.
Vorstand und Trainer Florian Stahl zur
erfolgreichen Prüfung zum zweiten
Schwarzgürtel und dem Nachwuchs -
talent der Abteilung, Stefan Wähler,
der die Prüfung zum ersten schwarzen
Gürtel ebenfalls mit Bravour meisterte.
Für beide hat sich die intensive und
monatelange Vorbereitung und das
langjährige Training ausgezahlt. Sie
zeigten souverän ihr Können in den
Prüfungsdisziplinen der Taekwondo-
Danprüfungen, die zentral für ganz
Bayern am 27.04.08 in Markt Oberdorf
stattfand. Beide überzeugten in allen
fünf Bereichen, dem Formenlauf
gegen unsichtbare Gegner, dem Ein-
Schritt-Kampf, der verschiedene Ab -
wehrtechniken gegen einen vorgege-
benen Angriff demonstriert, dem

Vollkontakt-Wettkampf in Schutzaus -
rüstung, der Selbstverteidigung unter
anderem gegen Messer und Stock -
angriffe und zu guter Letzt den
Bruchtests, bei dem mehrere Bretter
mit unterschiedlichen Techniken zer-
brochen werden müssen. Während
Stefan bei seiner ersten Dan-Prüfung
bewies, dass er auch in der Stress -
situationen einer landesweiten Prü -
fung perfekte Technik beherrscht, ließ
sich Florian mit seiner jahrelangen
Erfahrung auch unter extremen Zeit -
druck und den erhöhten Anfor -
derungen der Prüfung zum zweiten
Dan, nicht aus der Ruhe bringen und
demonstrierte hervorragende Leistung.
Nach sechs Stunden Prüfung konnten
beide ihre Urkunden der Deutschen
Taekwondo Union in Empfang in neh-
men.

Auf dem Foto von links
nach rechts: die beiden
Betreuer Jürgen Kohler
(Trainer TSV Eintracht
Karlsfeld), Friederike Loh,
(Trainerin TSV Inders -
dorf), die beiden Dan
Träger Stefan Wähler und
Florian Stahl und Trainer
Daniel Krisch, (TSV In -
ders dorf).
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Ralph Otterbach staatl. gepr. Augenoptiker, Augenoptikermeister und Visualtrainer

Augustinerring 6
85229 Markt Indersdorf

Tel:  08136/229950
Fax: 08136/229952

e-mail: info@vision-optik.de
homepage: www.vision-optik.de

e i n f a c h   g u t   a u s s e h e n  . . .

Isemann Metzgerei GmbH
Partyservice
Dachauer Straße 11 und
Gewerbestraße 6 im REWE-Markt
85229 Markt Indersdorf
Telefon 0 8136 / 89 3215 · Telefax 0 8136 / 99 86 36
www.isemanngmbh.profifleischer.de

Metzgereibetrieb GmbH – Partyservice

Innenausbau – Ladenbau
Innentüren und Fenster
Einbauküchen – Massivmöbel
Möbel fürs Bad –  Büromöbel
Italienische Stilmöbel

ALWIN BREITENBERGER
Schreinermeister

Ludwig-Thoma-Str. 27 · 85229 Markt Indersdorf
Telefon 0 8136 / 310 · Telefax 0 8136 / 82 27
E-mail: alwin.breitenberger@t-online.de

Holz im Raum

Wohnaccessoires – Spiegel
Geschenke   Bild + Rahmen
Komplette Einrahmungen 
mit Passepartouts
Kunstdrucke und Originale
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Bei strahlendem Sonnenschein hat die
Tennisabteilung des TSV Indersdorf
Ihre Saison eröffnet. Abteilungsleiter
Werner Probst konnte nach der
Begrüßungsrede mit über 20
Mitgliedern auf eine neue und gute
Saison anstoßen. Anschließend nah-
men 8 Damen und 8 Herren am tradi-
tionellen Schleifertunier teil. Nach 5
Spielrunden gab es bei den Damen
„Schleifergleichstand“. Nachdem aber
die Sportlichen Damen abgekämpft
und müde waren, wurde auf ein
Entscheidungsspiel verzichtet. Die
Ränge 1 und 2 sowie 3 und 4 wurden
dann per Losentscheid ermittelt. So
kam auf Platz 1 bei den Damen Ursel

Kalte, Platz 2 Anneliese Breitenberger
und Auf Platz 3 Waltraud Schneider.
Als Preise für die 3 Erstplatzierten
konnte Tunierleiter Robert Busch
Gutscheine für die Eisdiele in
Indersdorf verteilen. Für die
Erstplatzierten Herren Toni Jilek,
Egbert Will und Gerhard Seitz gab es
ein frisches und kühles Weißbier
extra. Die Abteilung war spendabel
und sorgte für Getränke sowie Kaffee
und Kuchen. 
Trotz weniger Teilnehmer war es
immerhin eine gelungene Veran -
staltung mit knappen Ergebnissen wo
auch der Spaß nicht zu kurz kam.

Seniorentennis

TENNIS:
INDERSDORFER
ERÖFFNEN SAISON

Die Senioren der Tennisabteilung tref-
fen sich jeden Montag um 9.30 Uhr
zum Spielen. Motto, jeder mit jeden
und jeder gegen jeden. Bereits Tennis

spielende Nichtmitglieder können
zum Schnuppern kommen. Bei gefal-
len ist er sehr gerne als neues Mitglied
herzlich willkommen.

Bitte berücksichtigen Sie

unsere Inserenten,
die den TSV Indersdorf mit ihren Anzeigen

maßgeblich unterstützen!

TSV Inhalt 2_2008:TSV Inhalt 3_2007.qxd  16.06.2008  15:00  Seite 11



12

VERTRAGSHÄNDLER

Dachauer Straße 104
Karpfhofen – Indersdorf

Telefon 08136-7244

PETER HAPPACH
● KFZ-Meisterbetrieb
● Reparaturen aller Fabrikate
● Neuwagen-Verkauf
● Leasing und Finanzierung
● AU · TÜV im Haus
● Unfallinstandsetzung
● Bremsenprüfstand und Achsvermessung
● Reifen-Service
● Klima-Service

Gastwirtschaft Doll
85229 Markt Indersdorf, Ried 1, Tel. 0 8136/372, Fax 0 8136/22 89 598

Das Gasthaus Doll ist ein Haus mit alter bayerischer Tradition und seit 125

Jahren im Familienbesitz. Die ausgezeichnete Küche bietet für alle Fest -

lichkeiten die richtige Gaumenfreude. Es stehen drei Gasträume zur

Verfügung. Die Wirtschaft für ca. 40 Personen, das Nebenzimmer für ca.

60 Personen und der neue Saal für ca. 160 Personen. Ein kleiner

Kinderspielplatz bietet auch für die kleinen Gäste Platz zum toben.

In ruhiger Lage liegt die Gaststätte mit seinen 6 Gästezimmern seit jeher.

Alle Zimmer sind mit Du/WC ausgestattet. 

Wöhrer Straße 23 · Markt Indersdorf
Telefon 08136-1594

Schrift · Vollwärmeschutz
Anstriche · Tapeten · Putze
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FUSSBALL:
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
DER FUSSBALLABTEILUNG
Die Fußballabteilung des TSV Inders -
dorf hat am 7.3.2008 ihre Jahres -
hauptversammlung abgehalten. In sei-
nem Bericht über die Ereignisse der
vergangenen 12 Monate ging Martin
Schmeller sen. auch auf die zahlenmä-
ßige Entwicklung der Fußballab -
teilung ein. Der Mitgliederstand zum
31.12.2007 betrug 550, davon waren
erfreulicherweise 265 Jugendliche. 
Auch die Veranstaltungen zur 75jähri-
gen Bestehen der Fußballabteilung
wurden kurz angesprochen. Dabei
bedankte sich  Schmeller sen. bei den
Helfern, die zu diesem Erfolg beigetra-
gen haben. Ebenso wurden den
Zuschauern, Sponsoren (z.B. Herrn
Gärtner für die neuen Plakate  oder
die Fa. Lochner) für ihre Unter -
stützung gedankt. 
Kritik ernteten die hohen Kosten für
die Hallenbenutzung. Deshalb appel-
lierte Martin Schmeller sen. an die
jeweiligen Betreiber, zugunsten der

Jugend Nachsicht zu üben und die
Vereine zu unterstützen. Er bat dabei
auch die politischen Vertretern, die
Vereine dabei zu unterstützen.   
In seinem Ausblick erläuterte
Schmeller sen., dass der Kunst -
rasenplatz demnächst kommt, gleich-
zeitig aber auch die bestehenden
Plätze neu hergerichtet werden müs-
sen; auch über eine 2. Flutlichtanlage
müsste nachgedacht werden. Beim
Dauerthema „Zufahrt zum Sport -
gelände“ gab er seine Hoffnung noch
nicht auf, dass sich letzten Ende doch
noch alles zum Guten wendet. 
Im Anschluss daran wurden der im
letzten Jahr verstorbenen Mitglieder
Diepold und Naschke gedacht. 
Abschließend gab Schmeller sen.
bekannt, bei den Neuwahlen im näch-
sten Jahr nicht mehr als Vorstand zur
Verfügung stehen wird. Davon unbe-
rührt versicherte er jedoch weiterhin
seine volle Unterstützung.

Als Zeichen unseres Dankes für sein
Engagement als langjähriger Spieler
der Fußballabteilung des TSV
Indersdorf war es für uns selbstver-
ständlich unserem Hechtl „Bepp“
diese Verbundenheit auch zu zeigen.
Deshalb haben wir die Einnahmen der
beiden letzten Heimspiele zu einem
„geraden“ Betrag aufgerundet. Im
Rahmen der Typisierungsaktion konn-
te Martin Schmeller sen. einen Scheck

in Höhe von 400 € übergeben. Wir
möchten uns auf diesem Wege bei
allen, die diesen Betrag ermöglicht
haben, recht herzlich bedanken.

Fußballabteilung spendet Geld
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Volksbank Raiffeisenbank Dachau eG

Wenn Sie sich einen persönlichen Berater
                    in Ihrer Nähe wünschen, kommen Sie zu uns!

Geschäftsstelle Markt Indersdorf - 08136 9395-6
Dachauer Straße 17, 85229 Markt Indersdorf

Telefon 0 84 41 / 7 85 50
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Saisonverlauf der 1. und 2. Mannschaft
Nach einem durchwachsenen
Saisonverlauf hat die 1. Mannschaft im
vorletzten Spiel mit einem 3:1 Sieg
gegen Sparta München den
Klassenerhalt auch rechnerisch per-
fekt gemacht. Nachdem man während
der Saison sich im gesicherten
Mittelfeld platziert war, folgte zum
Ende hin ein kleines Auf und Ab. So
wurde der zum Saisonbeginn als hei-
ßer Aufstiegsaspirant gehandelte TSV
Ludwigsfeld mit einem verdienten 2:1
in die Schranken verwiesen und mit
einem 2:0 Erfolg drei wichtige Punkte
aus Schwabhausen entführt, gleichzei-
tig jedoch gegen schlechter platzierte
Mannschaften wie Odelzhausen, AEG
Dachau und Karlsfeld 2 wertvolle
Punkte liegengelassen. 
In dem mit Spannung erwarteten
Gemeindederby gegen Niederroth
konnten mit einem 2:0 Erfolg schließ-
lich doch rechtzeitig die Weichen für
den Klassenerhalt gestellt werden.
Letztlich wurde die Saison mit dem 9.

Tabellenplatz abgeschlossen. 
Einen etwas verkorksten Saisonverlauf
gab es bei der 2. Mannschaft. So mus-
ste man sich doch ab Saisonbeginn
mit den hintersten Tabellenregionen
anfreunden. Durch einen Kraftakt zum
Ende der Spielzeit konnte mit zeitwei-
liger Unterstützung durch Spieler aus
der AH sogar noch einen Spieltag vor
der 1. Mannschaft der Klassenerhalt
gesichert werden. Dass sich auch in
dieser Saison beinah selbstverständ-
lich wieder Spieler der AH mitgehol-
fen haben, das Abstiegsgespenst zu
vertreiben, ist letztendlich auf die vor-
bildhafte Solidarität innerhalb der
Fußballabteilung zurückzuführen.  
Die Saison wurde mit dem 12
Tabellenplatz abgeschlossen. 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei
den beiden Trainergespannen
Brodesser/Mora-Walden sowie Malle/ -
Schmeller jun. für ihren unermüd-
lichen Einsatz und die geleisteten
Arbeit. 

Neue Trainingsanzüge für die B-Jugend
Die Fahrschule Kranzberger konnte als Sponsor für Trainingsanzüge für die B-
Jugend der Fußballabteilung gewonnen werden. Über die Unterstützung freuten
sich nicht nur die
Spieler, sondern
auch die beiden
Trainer Daniel
Stapfer und Tobias
Gattinger. 
Im Namen der
Fußball abteilung
bedankte sich der
Vorstand, Martin
Schmeller sen.,
beim Sponsor. 
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GLONNTALER
TRANSPORTBETON
GMBH & CO.PRODUKTIONS KG.

Werk: Lorenz-Braren-Str. 28 · 85229 Markt Indersdorf
Tel. 0 8136 / 50 60 · Fax 0 8136 / 93 79 64

Verw.: Siedlungsstr. 1 · 86565 Weilach
Tel. 0 82 59 /10 93 · Fax 0 82 59 /3 64

GTB

 

-------------------------- -------------- 
Haus der Landtechnik - großer Landmarkt 

Heinrich-Lanz-Str. 13              85229 Markt Indersdorf 
Tel. 08136/5093                              Fax 08136/6907 

Besuchen Sie uns unter: www.Roedl-Landtechnik.de 
 

Kommunal- und Sportplatzgeräte 
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TaF Glonntal wird offizieller DFB-Partner

Jetzt ist es offiziell: TaF Glonntal wird
im Rahmen eines völlig neustruktu-
rierten Talentfördersystems Partner
des DFB und des BFV. Die SpVgg
Erdweg, neben Indersdorf und Weichs
Stammverein der Juniorenförder -
gemeinschaft aus dem Glonntal, gibt
den Jungtalenten mit ihren gepflegten
Sportanlagen jeweils montags die
erforderlichen Trainingskapazitäten.
Die Fußballtalente, alle weiterbil-
dungswilligen Jugendtrainer und
dadurch alle Jugendfußballer der
Großregion Dachau profitieren deut-
lich.

DFB-Stützpunktkoordinator Peter
Wimmer und Bezirksjugendleiter
Manfred Weisenburger überbrachten
nahezu zeitgleich die sensationelle
Botschaft: TaF Glonntal wird ab 1.8.08
offizieller Partner des DFB und des
BFV. 

Vorstandschaft und Trainer der TaF
Glonntal waren sich gemeinsam mit
den Repräsentanten der Stammvereine
Indersdorf, Weichs und Erdweg
schnell einig, das ehrende Angebot
des DFB annehmen zu wollen. Bei der
Standortfrage einigte man sich nach
Überprüfung der aktuellen Mög -
lichkeiten des TaFI-Geburtsortes in
Indersdorf auf das bereits jetzt alle
Möglichkeiten bietende Sportgelände
der SpVgg Erdweg. 

Zwar werden auch in Indersdorf und
Weichs Ent wicklungspläne sowie auch
schon konkrete Projekte (u.a. in
Indersdorf das DFB-Minispielfeld, das
im Sep tember fertig gestellt werden
soll) vorangetrieben, aber allein

Erdweg kann derzeit bereits abge-
schlossene Erweiterungen vorweisen.

Der Talentsichtungstag für den
Jahrgang 97 am Sonntag, dem 20. Juli
soll die inoffizielle Eröffnungs -
veranstaltung des neuen Stützpunktes
werden, richtig los geht´s dann gegen
Ende der Sommerferien. Fachkundig
ausgebildet werden jeweils am
Montag 18 D- und 12 C-Junioren aus
dem Landkreis und angrenzenden
Regionen. Die Stützpunkttrainer wer-
den höchste Qualifikation besitzen.
Personal für die DFB-Talentförderung
stellt teils auch TaF Glonntal bei, die
demnächst für das Spieljahr 08/09 den
Zugang von 5 neuen Lizenztrainern
offiziell vermelden wird. 

Durch die Nähe des neuen Basis-
Stützpunktes wird es vielen Talenten
des Raumes Dachau deutlich leichter
gemacht, die zusätzliche DFB-
Ausbildung zu nutzen oder auch über
den Stützpunkt in BFV-Auswahl -
mannschaften zu streben. Gerade die
BFV-Förderkader sind die zweite
Schiene zu höheren Fußballweihen
und dort hinein kommt man halt nur
über die Stützpunkte. Auch für alle
Jugendtrainer der umliegenden
Vereine wird es einfacher, das DFB-
Weiterbildungsangebot zu nutzen. Von
der höheren Trainerqualifikation pro-
fitieren auch die Kinder und
Jugendlichen, die mit eher breiten-
sportlichen Ambitionen kicken wol-
len.
Weitere Informationen auf

www.taf-glonntal.de
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Der TSV Indersdorf hat den Versuch
gestartet eine Frauenmannschaft auf
die Beine zu stellen!
Die Trainer, Stapfer Daniel, Fischer
Sebastian und Torwarttrainer
Stranninger Bernd, trainieren nun
schon seit dem 18.04.2008 mit der
Damenmannschaft, die momentan aus
18 Spielerinnen besteht! Die
Entwicklung der Mannschaft ging
schneller als man dachte, so dass wir
ab dem 01.09.2008 in den Großfeld-
Spielbetrieb (Kreisklasse) einsteigen
wollen!

Das einzige was uns noch fehlt um fest
spielen zu können ist eine Torhüterin!
Also falls jemand Interesse hat ins Tor
zu gehen, der soll sich bitte melden
oder einfach mal im Training vorbei-
kommen! Vorkenntnisse sind nicht
Pflicht da ein Torwarttrainer zur
Verfügung steht!
Wir suchen natürlich auch noch weiter-
hin nach Spielerinnen oder Frauen die
einfach mal Lust hab das Fußball spie-
len auszuprobieren!

„Jede ist willkommen“

Frauenfußballmannschaft gegründet

Von links oben: Vargic Anabela, Herber Elisa, Popfinger Regina, Dudda Miriam, Reindl
Maria, Bertele Kathrin, Fischer Daniela;
Von links unter: Frey Katharina, Steiniger Christine, Krimmer Maria, Schwindl Kathrin,
Strieder Nina, Stichlmeyr Maria;
Nicht auf dem Bild: Gratzl Anna, Herber Nina, Julardzija Ivana, Ostermair Stefanie, Zehrer
Melanie;
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Mit dem traditionellen Watt-Turnier am
Gründonnerstag startete die Fussball-
AH in die neue Saison. Trotz einer star-
ken Konkurrenzveranstaltung, die mit
verführerischen Lockangeboten warb -
- im Gasthaus Funk fand zeitgleich
ebenfalls ein Watt-Turnier statt, bei
dem als geschlossene Veranstaltung
das Rauchverbot aufgehoben wurde -
fanden sich 20 AH-ler bzw. Sym -
pathisanten in unser Sportheim ein. So
kämpften die 10 Mannschaften an fünf
Tischen bis spät in die Nacht um
Massen und Punkte. 
Sieger wurden schließlich  überra-
schend Horst Nickel und Hermann
Eschenbecher mit 12 gewonnenen
Spielen und 157 Punkten, vor  dem
Team „Lui“ Habla/Stefan Hechtl mit 11
Spielen und 158 Punkten. Auf den drit-
ten Platz landeten Markus Wimmer
und Christoph Stadler (11 Spiele/149
Punkte). Der erste Preis, ein Geld preis,
wurde von den Siegern der AH
gespendet - dafür noch mal herzlichen
Dank im Namen der AH. Alle übrigen
Teilnehmer könnten mit schönen
Sachpreisen, die u.a. von der Firma
Renault Schmeller nach Hause gehen,
sofern sie diese nicht im Eifer des
Gefechts im Sportheim vergaßen! 
Anm. d. Verf.: Die Gewinner der bei-
den Wasserwaagen sowie der mobilen
Lautsprecher-Sets sollen sich doch
beim Seemüller Gerhard melden.
Nach der Siegerehrung sollte noch
groß aufgetischt werden: auf dem
Speiseplan standen Lui´s legendäre
Kräuterbrote. Zum Entsetzen der
Anwesenden stellte man fest, dass
Vereinswirt Uli Butenschön das Brot
ausgegangen war. So wurde in einer
Nacht und Nebelaktion mit Polizei -
eskorte, in Person von Hermann

AH Watt-Turnier

Die Fußball-AH des TSV Indersdorf
geht auch heuer wieder auf
Punktejagd. Nachdem in der vergange-
nen Saison personelle Engpässe aufge-
treten sind wurde schon laut darüber
nachgedacht die Mannschaft abzumel-
den. Da wir jedoch in der Winterpause
zahlreiche Neuzugänge erhielten, sind
diese Pläne endgültig vom Tisch.
Leider haben wir einige Ausfälle zu
beklagen mit Stefan Tauchmann
(Achillessehnenriss) und Thomas
Weber (Kreuzbandriss) fallen zwei
wichtige Spieler für diese Spielzeit aus.
An dieser Stelle gute Besserung.
Die Vorbereitung verlief sehr gut, in
den ersten Trainingseinheiten trainier-
ten bis zu 14 Spieler. Leider ließ die
Trainingsbeteilligung stark nach, so
dass wir teilweise nicht vernünftig trai-
nieren konnten. Deshalb noch mal der
Appell an alle aktiven und passiven
AH-Mitglieder und auch an alle sonsti-
gen interessierten AH Fußballer:
Kommt doch ins Training( immer
dienstags 19.00 Uhr)!
Trotzdem startete die AH recht gut in
die neue Saison: Nach einem 3:3
gegen den Topfavoriten SV Weichs
besiegte man den SV Günding im
zweiten Spiel mit 4:0.
Einen kleinen Dämpfer erhielt man
jedoch im Pokalspiel gegen den SV
Günding, das nach indiskutabler
Leistung mit 0:1 verloren ging.

Spielbetrieb AH

Eschenbecher jun., die sich an den
Grenzen der Legalität bewegte, das
fehlende Brot organisiert. Trotz dieses
kleinen logistischen Problems schmek-
kten die Kräuterbrote wieder einmal
hervorragend - danke Lui – so dass
man schließlich gestärkt den folgenden
Fastentag bestreiten konnte.
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Internet: www.agrarhandel-gottschalk.de
Email: info@agrarhandel-gottschalk.de

Markt Indersdorf · Tel. 08136-93210
Industriestraße 41 · Gewerbegebiet

GmbH

85229 Markt Indersdorf · Heinrich-Lanz-Str. 16
Telefon 0 8136 / 58 81 · Fax 0 8136 / 67 78

andrea.lochner@online.de · www.lochner-erdbau.de

Erdtransporte ● Baggerbetrieb

Bierteufel
Griech. Restaurant

Marienplatz 15 · 85229 Markt Indersdorf · Telefon 0 8136 / 62 20

Öffnungszeiten:
Sonn- und Feiertage 11.00 – 1.00 Uhr und tägl. 17.00 – 1.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!
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HANDBALL:
SAISONRÜCKBLICK
UND VORSCHAU
Die in den letzten Jahren eher erfolgs-
verwöhnte 1. Herrenmannschaft der
Indersdorfer Handballer musste zum
Abschluss der abgelaufenen Spielzeit
die bittere Pille des Abstiegs aus der
Landesliga in die Bezirksoberliga
Altbayern schlucken. Im Vorjahr nur
hauchdünn am Aufstieg in die
Bayernliga gescheitert, landete die
Mannschaft schon nach wenigen
Spieltagen im Tabellenkeller. Dass man
sich dort in Gesellschaft anderer gestan-
dener und renommierter Landesliga -
teams befand, täuschte längere Zeit
über den tatsächlichen Ernst der Lage
hinweg, ließ auf Besserung hoffen,
wenn erst Schlüsselspieler wie Felix
Andlauer und Spielertrainer Christian
Kofler voll verfügbar und die Neuzu -
gänge eingespielt sind. Dass man bei
den Neuzugängen dieses Mal nicht
wirkliche Glücksgriffe getan hatte, zeig-
te sich etwa bei dem Ungarn Tamas
Szabo, bei dem nach einem spektakulä-
ren Einstand mit 10 Toren im ersten
Spiel bald zunehmend deutlich wurde,
dass er nicht richtig in Spielabläufe zu
integrieren war, die Wirkung seiner
Einsätze so immer zwiespältiger wurde,
und er schließlich sich entnervt Mitte
der Rückrunde abmeldete. Als in der
Mannschaft immer noch einiges nicht
zusammen passte, ergab sich zum Ende
der Hinrunde gar das in Indersdorf neu-
artige Luxusproblem, im Kader mehr
Spieler verfügbar zu haben als eingeset-
zen werden dürfen, was auch nicht
geeignet war, Ruhe und Besonnenheit
in die Aktionen zu bringen. Die frühere
Indersdorfer Stärke, enge Spiele dank

1. Herrenmannschaft mit Betreuer Jürgen
Vogl (aus der letzten Saison)

mannschaftlicher Geschlossenheit zu -
meist für sich entscheiden zu können,
war verloren gegangen. Wenn bis zum
Schluss der Klassenerhalt an einem sei-
denen Faden hängt, ist die Niederlage
im letzte Heimspiel zwar Pech, verspielt
wurde die Zugehörigkeit zur Landesliga
aber in der beträchtlichen Zahl vorange-
gangener Spiele, in denen je ein eiziges
Tor mehr schon einen Punktgewinn
bedeutet hätte.
Die Lage der abgestiegenen 1. Herren -
mannschaft ist nun ausgesprochen
schwierig. Sechs Spieler haben das
Team verlassen, Felix Andlauer wird
vermutlich wegen Rückenproblemen
seine Karriere beenden müssen und bei
der Suche nach Verstärkung hat sich
bereits deutlich gezeigt, wie fatal sich
der Verlust des Attributs bester
Landesligist im Münchener Umland aus-
wirkt. Der verbliebene Kader muss sein
Heil in erster Linie in geschlossener
Mannschaftsleistung suchen. Aus der
Mannschaft heraus wird Jürgen Vogl als
wichtigster Garant für den intensiv zu
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Gasthof · Metzgerei · Fremdenzimmer
eigene Schlachtung · eigene Herstellung 

Preisträger „Bayerische Küche”

Funk
Ludwig-Thoma-Straße 32 · 85229 Markt Indersdorf

Telefon 0 8136-12 00 · Fax 0 8136-9 9230 · www.gasthof-funk.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Funk und Mitarbeiter

Modische Brillen

Kontaktlinsen

Schießbrillen

Hörgerätebatterien

85229 Markt Indersdorf Ludwig-Thoma-Str. 35
Telefon 0 81 36 / 73 79
Fax 0 8136 /89 39 80

Top – die heiße Schere für feines splissiges Haar

Ingeś s Haarstudio
Inh. Ingeborg Loder

In der Ötz 2, Arnbacher Straße 12
85229 Markt Indersdorf · Tel. 08136-5755

Öffnungszeiten:
Die., Mi., Fr., von 8.30 – 18.00 Uhr
Do. 8.30 – 20.00 Uhr
Sa. von 7.00 – 12.00 Uhr

Salon Inge

Ihr Friseur für die 
ganze Familie

Führerschein
Sehtest
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2. weibl. D-Jugend mit Jugendleiter Robert
Arlt.

befördernden Mannschafts geist angese-
hen, Christian Kofler würde trotz seiner
überragenden handballerischen Quali -
täten da nur wenig hilfreich sein, zumal
er nach seiner schweren Sport -
verletzung nicht mehr selbst spielen
würde. Wir haben daher die Zu -
sammenarbeit mit Christian Kofler in
gutem Einvernehmen beendet. Jürgen
Vogl hat seine Bereitschaft erklärt,
Trainingsleitung und umfassende Be -
treuung der 1. Herrenmannschaft zu
übernehmen. Das verschärft natürlich
die gleichfalls unkomfortable Lage der
2. Herrenmannschaft, für die Jürgen
zuletzt als Spielertrainer verantwortlich
gezeichnet hatte. Nach mehrjährigen
erfolglosen Bemühungen hatte sie unter
seinen Fittichen endlich ihr Potential
anhaltend gezeigt und den Aufstieg in
die Bezirksliga geschafft. Da neben
Indersdorf noch drei weitere Lan -
desliga-Absteiger in der Bezirksoberliga
Altbayern gelandet sind, hat der soge-
nannte gleitende Abstieg aus dieser Liga
mehr Teams als erwartet in die
Bezirksliga hinunterbefördert und damit
Leistungsniveau und Zahl der Mann -
schaften dort zusätzlich erhöht.
Deutlich entspannter ist mittlerweile die
Lage bei unseren Damen, die sich aus
der zunehmend frustrierenden Rolle des
Punktelieferanten in der untersten Spiel -
klasse befreit haben, in die sie sich in
der Hinrunde der vergangenen Saison
gedrängt fanden. Fast wundersame
Wirkung hatte die Übernahme des
Postens des Damentrainers durch
Manfred Eberle aus der 2. Herren -
mannschaft. Offenbar fand er den rich-
tigen Ton, um ihnen Spaß am Training
zu vermitteln und ihnen in den Spielen
zu helfen, ihr Selbstbewusstsein wieder-
zubeleben und damit endlich zu neuen
Erfolgserlebnissen zu kommen. Nach
den in einer Serie von drei Siegen zum
Saisonabschluss gezeigten Leistungen
und der voraussichtlich guten Vorbe -

reitung auf die nächste Saison werden
unsere Damen ihren Ligakonkurrenten
voraussichtlich mindestens wieder auf
Augenhöhe gegenüberstehen, hoffent-
lich mit Tendenz weiter nach oben.
Weiter im Aufwärtstrend befindet sich
auch unsere Jugend. Wir gewinnen in
diesen Altersklassen laufend neue Mit -
glieder und haben nun wenigstens von
der C-Jugend abwärts wieder ein kom-
plettes Angebot, bei dem die Betreuung
der Jugendlichen durch engagierte
Mannschaftsverantwortliche gesichert
ist. Eine Schnupperwoche im Januar
war so erfolgreich, dass wir von einer
zunächst vorgesehenen Wiederholung
Abstand genommen haben. Um
Stimmung und Begeisterung in diesem
Bereich ist es offenbar ganz gut bestellt.
Insgesamt gesehen steht den Inders -
dorfer Handballern wohl ein schwieri-
ges Jahr bevor, das wir trotz dünner
Personaldecke bei den Abteilungs -
verantwortlichen zu meistern hoffen.
Wir geben unser Bestes, um auch unse-
re treuen Sponsoren und Förderer nicht
zu enttäuschen. Wir brauchen auch
mehr denn je den Zuspruch treuer und
neuer Fans, wobei wir uns vom teil-
weise als sehr kritisch bekannten
Indersdorfer Handballpublikum mehr
Nachsicht für Unzulänglichkeiten wün-
schen. Vielleicht findet sich doch der
ein oder andere, der uns auch mit per-
sönlichem Einsatz ein wenig weiterhel-
fen kann. Wir würden ihn/sie mit offe-
nen Armen in unsere Reihen aufneh-
men.                          Jörg Andlauer
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Stefan Schindlbeck
HEIZUNG + SANITÄR

Freisinger Str. 26 · 85258 Weichs
Tel. 08136/937714 · Fax 08136/2289686

Altbau & Neubau · Renovierungen
Solaranlagen · Brennwerttechnik

Kundendienst · Notdienst

24

Markt Indersdorf · Marienplatz 17
Telefon 08136-8363

WEICHSER ANHÄNGER
VERKAUF · VERMIETUNG · REPARATUR

HANS GEORG WEIGT  KFZ-MEISTER
GEWERBERING 8 · 85258 WEICHS
TELEFON  0 8136/67 74
TELEFAX  0 8136/89 34 91
MOBIL     0173/9 44 7912
Weichser-Anhaenger.de
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STOCKSCHÜTZEN:
SPORTLICHE SENIOREN

Josef Betz feierte seinen 85. Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch SEPP BETZ zum 85. Wiegefest
Der Jubilar ist trotz seines hohen Alters immer noch
regelmäßig auf der Stockbahn präsent. Wir wünschen
diesen sympathischen und geschätzten Sportkameraden
weiterhin Gesund heit und alles erdenklich Gute für die
kommenden Jahre.

Bereits zum 16. Mal hat der Senioren -
beirat des Landkreises zum Stockturnier
für Senioren auf die Indersdorfer
Bahnen eingeladen. Die Begeisterung
für die Veranstaltung ist ungebrochen.
Mehr als 80 Stockschützen zwischen 60
und 80 Jahren aus 20 Landkreisvereinen
sind heuer der Einladung gefolgt und
lieferten sich spannende Wettkämpfe.
Das Vor mittagsturnier gewann die
Moarschaft von MD Dachau mit 15:5
Punkten vor Haimhausen 13:7,
Röhrmoos 13:7, Erd weg 12:8,
Odelzhausen 10:10 … Am Nachmittag
gab es für unsere Sützen Willi Harrer,
Bruno Wirth, Georg Laser und Richard
Tauchmann ein erfreuliches Ergebnis. Sie gewannen das Turnier mit 12:4
Punkten. Der Vorjahressieger aus Hebertshausen schaffte 11:5 Punkte und
belegte Platz 2. Dritter wurde Niederroth mit 8:8 Punkten. Jeweils nach
Turnierende überreiche die Seniorenbeiratsvorsitzende Helga Klaus die
Siegerpokale.

Unser Programm für das 2. Halbjahr 2008
Dienstag, 9. Sept. 2008, 20.00 Uhr: Jahreshauptversammlung in der Sportgaststätte
Dienstag, 16. Sept. 2008, 18.00 Uhr: Einzelmeisterschaft
Mittwoch, 17. Sept. 2008, 13.30 Uhr: Einzelmeisterschaft
Donnerstag, 18. Sept. 2008, 18.00 Uhr: Einzelmeisterschaft
Freitag, 19. Sept. 2008, 18.00 Uhr: Mannschaftsmeisterschaft
Freitag, 26. Sept. 2008, 18.00 Uhr: Ausweichtermin f.MM
Samstag, 27. Sept. 2008, 18.00 Uhr: Meisterfeier in der Sportgaststätte
Donnerstag, 18. Sept. 2008: Unser Ausflug an den Samerberg – TERMINVERLEGUNG!!!!
Freitag, 3. Okt. 2008: Dörferlturnier
Freitag, 19. Dez. 2008: Weihnachtsfeier
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung bei unseren Wettbewerben und Veranstaltungen.

Die erfolgreichsten Mannschaften vom
Vormittag.
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Sichere Zukunft heißt “gofuture”!

Denn bei “gofuture”, dem flexiblen
Einsteiger-Programm der Allianz,
haben Sie fünfmal Sicherheit pur.
Zum Beispiel mit einer Unfall-,
Haftpflicht-, Hausrat-, Verkehrs rechts -
schutz- und Lebens ver sicherung.
Für alle unter 25 Jahren.

Entscheiden Sie selbst,
wieviel Sicherheit Sie wollen.
Hoffentlich Allianz.

Manfred Wieder
Hauptvertretung der
Bayerischen Allianz
Freisinger Str. 1
85229 Markt Indersdorf
Tel. (0 81 36) 79 79
Fax (0 81 36) 67 49

Ihr zuverlässiger Partner für:
Arzt-, Bahn-, Bestrahlungs-, Dialyse-,
Flughafen-, Kur- und Kurierfahrten.

www.taxi-deichl.de

Altomünsterstr. 30
85229 Markt Indersdorf

Tel. 0171/9909554Tel. 0171/9909554

Mittermayerstraße 39
85221 Dachau

Tel. 08136/5597Tel. 08136/5597
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TISCHTENNIS:
AUFSTIEG UNSERER
2. MANNSCHAFT
Für die Tischtennisabteilung ging im
April eine spannende Saison
2007/2008 zu Ende. Zwar belegte die
1. Mannschaft in der Zweiten Kreisliga
den 5. Platz. Bis zum Schluss musste
sie jedoch diesmal kämpfen um nicht
auf einen von drei Abstiegsplätzen
abzurutschen. Am Ende reichte es
aber dann doch für einen guten
Mittelplatz.
Noch spannender machte es unsere 2.
Mannschaft, die jedoch um den
Meistertitel in der 3. Keisliga der
Herren spielte. Am letzten Spieltag
stand sie dann aber doch mit 29:3
Punkten auf dem 1. Platz. Zum
Aufstieg gratuliert die gesamte
Abteilung der Mannschaft mit Glenn
Menzel, Udo Neutzner, Rainer Buck,
Süleyman Muthar, Franz Loderer, Emil
Haseidl, Gerhard Wagner, Otto
Gambel, Franz Lochner und Ewald
Grünke.
In der kommenden Saison wird das
dann noch spannender, wenn unsere
1. und 2. Mannschaft in der gleichen
Liga spielen.
Zwei unserer Seniorspieler hatten
runde Geburtstage zu feiern. Zuerst
Georg Hamberger, der seinen 70.
Geburtstag hatte. Kein anderer hat für
den Verein so viele Spiele wie unser
Schorsch bestritten. Zuletzt wurde er
für über 1000 Spiele auf dem
Tischtenniskreistag geehrt. Für ihn
scheint zu gelten, je älter umso bes-
ser.
Kurz darauf feierte Franz „Bill“
Lochner seinen 75. Geburtstag. Der

„Bill“ Franz Lochner Schorsch Hamberger

Bill gehört zu unseren Gründungs -
mitgliedern aus dem  Jahr 1948. Acht
Jahre später zog es ihn in die
Schweiz, von wo er nach 40 Jahren
wieder zurückkam nach Indersdorf.
Seit 1996 ist er wieder da und spielt
auch heute noch aktiv in der 3. Und
2. Mannschaft des TSV. Daran hat er
immer noch seine Freude, genauso
wie wir an seinem trockenen Humor.
Auch auf Reisen war die Tischtennis
Abteilung in der zurückliegenden
Saison. Unser Herbstausflug führte
uns in die Schwäbische Alb, nach
Tübingen, auf den Neckar und die
Burg Hohenzollern. Unsere Skifahrer
erkundeten die Pisten diesmal im
Bayerischen Wald.
Sportlich wäre noch zu berichten:
Vereinsmeister 2007 wurde Sepp
Riedmair – die Doppelvereins meis -
terschaft gewannen Sepp Riedmair/ -
Georg Hamberger
Den Sommerpokal konnte diesmal
Glenn Menzel  für sich gewinnen und
Den Helmut-Blank-Gedächtnispokal
für Zweiermannschaften gewannen
Georg Hamberger und Gerhard
Weber.
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TURNEN:
INNOVATION
BEI DEN TURNERN
Der 1,60 m lange Glasfieberstab, einfach
„Flexi-Bar“genannt, hält Einzug in die
Turnstunden für die Frauen, Männer und
Senioren.   
Das „Flexi-Bar“ wird in Schwingung ver-
setzt und        
- verbessert die Körperhaltung
- hilft bei Wirbelsäulenproblemen
- kräftigt die Stabilisationsmuskulatur
- strafft das Bindegewebe        
- verbessert die Ausdauer

Lassen Sie sich inspirieren und trainieren Sie mit uns
Trainingszeiten Personenkreis Halle
Dienstags 19-20 Uhr Frauen jeden Alters Wittelsbacherring
Donnerstags 20-21 Uhr Frauen und Männer Maroldstraße/

alte Realschulhalle
Freitags 15-16 Uhr Senioren Wittelsbacherring
Info über Abteilungsleiterin Resi Gerads, Tel:08136/99997

25jährige Aktivität bei den Turnern von Johanna und Peter Baermann

Rike Ertl mit dem „Flexi-Bar“
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Bestattungsinstitut
Mühlbauer

85229 Markt Indersdorf · Waldstraße 9 · Tel. 5064

Fachmännische Beratung bei Todesfällen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

– auch in Münchner und
Dachauer Krankenhäusern –

Überführungen
Särge und Ausstattungen

Erd- und 
Feuerbestattungen

Sämtliche Fliesenarbeiten
Stein- und Keramikböden

Treppen · Ofen-Kacheln am Lager

Heinrich-Lanz-Straße 24
85229 Markt Indersdorf

Telefon 08136-1018
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In der letzten Ausgabe des TSV-Anzeigers
habe ich über die „heiße“ Phase im
Mannschaftsbetrieb der Badminton-
Abteilung berichtet.
Unsere 1. Mannschaft hatte noch 3 „End“-
Spiele um den Klassenerhalt zu bestreiten.
Und mit viel Engagement und umkämpf-
ten Spielen konnten wir den Klassenerhalt
auch unter Dach und Fach bringen. Mit
einem relativ klaren Siegen gegen TSV
Murnau II (7:1) und dem wichtigsten Sieg
gegen den direkten Konkurrenten TSV
Geretsried II (5:3) war die Ent scheidung
getroffen. Das abschließende Punktspiel
bei TSV Murnau I (2:6) war somit ohne
große Bedeutung und nur noch
Formsache. Mit dieser geschlossenen
Mannschaftsleistung konnten wir ein
Déjavú-Erlebnis wie vor 2 Jahren verhin-
dern und freuen uns schon auf die
Herausforderung in der kommenden
Saison.
Ein kleiner Wehmutstropfen bleibt aller-
dings für die kommende Saison. Unsere 2.
Mannschaft konnte sich leider nicht in der
Bezirksklasse A-Nord behaupten und wird
in die Bezirksklasse B abrutschen. Aber
wer weiß, vielleicht dürfen wir ja dann
wieder einen Aufstieg feiern!!!

Bezirksliga Nord-West
1.  SC Fürstenfeldbruck II 26:2
2.  TSV Murnau I 19:9
3.  TuS Geretsried I 17:11
4.  ESV München I 15:13
5.  TuS Geretsried II 12:16
6.  TSV Indersdorf I 12:16
7.  1. BC München II 11:17
8.  TSV Murnau II 0:28

Bezirksklasse A-Nord
1.  SV Ampermoching I 23:1
2.  1. BC Pfaffenhofen I 21:3
3.  DJK Ingolstadt I 16:8
4.  SV Lohhof III 11:13
5.  HVB Club München I 7:17
6.  BC Freising I 6:18
7.  TSV Indersdorf II 0:24

Nach Beendigung der Punktspielrunde
beginnt nun wieder die Zeit der Turniere.
Und auch die Indersdorfer sind wieder
fleißig vertreten. Bei den Mitte April statt-
findenden Landshuter Stadtmeisterschaften
wurde der TSV von 5 Spielern vertreten,
welche auch achtsame Ergebnisse erziel-
ten.
Im Herrendoppel konnten Thomas Lutsch
und Alexander Bayerl einen hervorragen-
den 2. Platz belegen. Leider mussten sie
sich im Finale knapp mit 17:21 und 18:21
geschlagen geben. Im Damendoppel
wurde der TSV Indersdorf durch Carolin
Weißenberger und Monika Asam vertreten,
welche leider in der Vorrundengruppen
die Segel streichen mussten. Allerdings
muß man feststellen, dass alle 3
Gruppenspiele sehr knapp oder im dritten
Satz entschieden wurden. Im gemischten
Doppel (Mixed) konnten Daniela Hey (SV
Odelzhausen) und Alexander Bayerl zwar
ins Achtelfinale vordringen, mussten sich
dann aber den späteren Finalisten geschla-
gen geben. Aber im Großen und Ganzen
war Landshut ein erfolgreiches
Wochenende.
In den kommenden Monaten stehen
bereits weitere Turniere, wie z. B. die
Nürnberger Stadtmeisterschaften und der
Chiemsee-Cup, an und voraussichtlich
wird auch der TSV Indersdorf wieder ver-
treten sein.

BADMINTON:
KLASSENERHALT
GESCHAFFT
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Öffnungszeiten Brauereiverkauf:   Di., Fr., Sa. von 9.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 08136-807622

Brauereiabfüllung: Tobiasbräu e.K.   Ried 11   85229 Markt Indersdorf

Party Fässer ab 15 l

Vorbestellung:

08136-806719

Bitte berücksichtigen Sie

unsere Inserenten,

die den TSV Indersdorf mit ihren Anzeigen

maßgeblich unterstützen!

Lorenz-Braren-Straße 30
85229 Markt Indersdorf

und
Lindacher Feld 1
85258 Ebersbach

Krankengymnastik

Massage

Lymphdrainage

Krankengymnastik am Gerät

Fitness

Kindertheraphie

Schlingentisch

Hausbesuche

Elektrotherapie

Krankengymnastik-Neurologie
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LEICHTATHLETIK:
SPORTABZEICHEN
TERMINE 2008
Für die Abnahme der sportlichen Leistungen zum Erwerb des Sportabzeichens
stehen folgende Termine zur Auswahl:

Di. 17. Juni 2008, 19.00 Uhr Sportplatz Hauptschule
Di. 24. Juni 2008, 19.00 Uhr   Sportplatz Hauptschule
Mi. 02. Juli 2008, 19.00 Uhr   Sportplatz Hauptschule
Do. 10. Juli 2008, 19.00 Uhr   Sportplatz Hauptschule
So. 13. Juli 2008, 10.00 Uhr   Freibad Ainhofen (Schwimmen)
Di. 15. Juli 2008, 19.00 Uhr   Pizzeria Il Sorriso (Radfahren)
Fr. 18. Juli 2008, 18.00 Uhr   Sportplatz Hauptschule
Sa. 26. Juli 2008, 16.00 Uhr   Sportplatz Hauptschule

Eventuell erforderliche Zusatztermine werden bei Bedarf vereinbart.
Info bei Josef Schuster Tel. 5833 oder bei Josef Westermair Tel. 441 oder bei
Michael Rauch Tel. 1314

Bei traumhaften Laufbedingungen starteten 6 TSV-ler zum Lauf in den Frühling im
Münchner Westparkgelände. Dort hatten die Akteure 2 Runden über je 5 km zurückzule-
gen. Für Ferdl Kauppert und Siegbert Strauch war dieser Lauf ein letzter Test vor ihrem
Start beim Rom-Marathon. Für die anderen Indersdorfer war es eine willkommene
Gelegenheit ihre Form zu überprüfen. Auf dem Bild von l.n.r.: Manfred Schneider, Peter
Ganser, Joachim Schmalz, Siegbert Strauch, Michael Rauch und Ferdinand Kauppert.
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Hier die Namen der erfolgreichen
Sportabzeichenerwerber:

Bayrisches Sportabzeichen:
Josef Schuster 17. Gold
Johann Bader 17. Gold
Werner Popfinger 15. Gold
Wehmeier Rolf         12. Gold
Georg Griebl         12. Gold
Karlheinz Wilfer        13. Gold
Popfinger Maria        11. Gold

Karrer Adolf              9. Gold
Rauch Michael        8. Gold
Schmeller Conny      3. Gold
Wimmer Brigitte       3. Gold
Strauch Siegbert      2. Gold
Grau-Weller Margit  1. Silber

Deutsches Sportabzeichen:
Schmeller Philipp 1. Bronze
Weller Ronja 1. Bronze
Weller Tatjana 1. Bronze

Sportabzeichen
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Äusserst erfolgreich waren wieder ein-
mal die Läufer der LG Kreis Dachau
unterwegs. Bei den Bayrischen
Meisterschaften im Halbmarathon in
Aichach gab es durchweg gute
Leistungen und erfreulicherweise auch
wieder einen der begehrten
Stockerlplätze für die Mannschaft
M60/65 durch den Karlsfelder Ossi
Klein und die für Indersdorf startenden
Bernd Ulrich und Joachim Schmalz.
Die Mannschaft M50/55 in der bewähr-
ten Besetzung Gerhard Seitz, Wolfgang
Grau und Franz Ertl verfehlte das
Siegertreppchen nur knapp und musste
sich diesmal mit dem undankbaren

vierten Platz zufrieden geben. Bei sei-
nem ersten Wettkamp der Saison stell-
te Leonhard Reif in 1.26 Std. erneut
seine Extraklasse unter Beweis und
erreichte damit Platz 74 in dem über
500 Telnehmer starken Läuferfeld.

Die Zeiten und Platzierungen im ein-
zelnen:
Gerhard Seitz 1.28 Std.   11. M 50
Wolfgang Grau 1.30 Std.   14. M 50
Ossi Klein 1.31 Std.    6.  M 60
Franz Ertl 1.32 Std.   10. M 55
Bernd Ulrich 1.35 Std.    8.  M 60
Joachim Schmalz 1.57 Std.   12. M 60
Siegbert Strauch 2.07 Std.   13. M 60

LG-Kreis Dachau mit Bayerischem Vizetitel

Auf dem Foto die erfolgreichen Teilnehmer an der Halbmarathonmeisterschaft in Aichach.
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TSV INDERSDORF 1907 E.V.:
HAUPTVEREIN UND
SEINE ABTEILUNGEN

Sportplatzweg 39, 85229 Markt Indersdorf
Hauptverein E-mail: info@tsv-indersdorf.de

Homepage: http://www.tsv-indersdorf.de

1. Vorstand Bernhard Wetzstein 08136/5521
2. Vorstand Walter Britzl 08136/7557
1. Kassier Peter Wünsch 08136/6374
2. Kassier Andreas Huyer 08138/697455
Geschäftsführer Josef Schuster 08136/5833
1. Schriftführer Angelika Hintermeier 08136/1614
2. Schriftführer Stefan Tauchmann 08136/998137

Das Geschäftszimmer (1. Stock im Sportheim) Tel.: 08136/6095
ist donnerstags von 18 bis 20 Uhr geöffnet Fax: 08136/937845

Abteilung Abteilungsleiter Jugendleiter

Turnen Theresia Gerads 08136/99997 Gertraud Beller 08254/8003
Fußball Martin Schmeller 08136/92533 Ulrich Elstner 08136/5813

sen. Andreas Huyer 08138/697455
Handball Jörg Andlauer 08137/92566 Robert Arlt 08136/7965
Tischtennis Gerhard Wagner 08136/1615 Otto Gambel 08136/937740
Tennis Werner Probst 08136/1025 Diana Busch 08136/8586
Harakido Stefan Schnell 08139/7766 Johannes Göttler 08136/6795
Stockschützen Otto Ring 08136/5011
Badminton Christian Lachner 08136/1785 Michael Seitz 0172/5676804
Taekwondo Florian Stahl 0177/2739069 Daniel Krisch 0177/2739069
Leichtathletik Michael Rauch 08136/1314

TSV Inhalt 2_2008:TSV Inhalt 3_2007.qxd  16.06.2008  15:01  Seite 36


